
MEDIENINFORMATION
Greifswald, 7. Oktober 2019

„Nach vorne schauen“ - 18. „Woche des Sehens“
Infoveranstaltung an der Universitätsaugenklinik Greifswald
am 9. Oktober

Am 8. Oktober startet die neue Ausgabe der Woche des Sehens unter dem Motto „Nach vorne schauen“.
Acht Tage lang werden namhafte Organisationen aus den Bereichen Selbsthilfe, Augenmedizin und
Entwicklungshilfe rund um die Themen Sehen, Blindheit und Augenkrankheiten informieren.
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Universitätsaugenklinik Greifswald an der Aufklärungskampagne
und lädt am Mittwoch, dem 9. Oktober, ab 11.00 Uhr zu einer öffentlichen Informationsveranstaltung ein
(Hörsaal Nord/Klinikhauptgebäude/Sauerbruchstraße). Dazu sind alle Interessenten recht herzlich
eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Auf der zentrale Veranstaltung des Blinden- und Sehbehinderten-Vereins Mecklenburg-Vorpommern
(BSVMV e.V.) in MV geht es vor allem um die vielfältigen Chancen, auch mit einer Sehbehinderung ein
selbstbestimmtes Leben führen. An dem Aktionstag beteiligen sich neben dem BSVMV e.V. und der
Greifswalder Universitätsaugenklinik auch die Gebietsgruppe Greifswald des BSVMV e.V., der Deutsche
Blinden- und Sehbehinderten-Verband (DBSV e.V.), die Papenmeier Reha-Technik GmbH aus Schwerte,
die Medizintechnik Jürgen K. Kranz GmbH aus Gägelow, die Dresdner Feelspace GmbH, die
Mobilitätstrainerin Anke Heise aus Laage und die Hundeschule Rostock. Im Seminarraum der Augenklinik
finden eine Präsentation von Hilfsmitteln und eine entsprechende Beratung statt.

Chancen sehen - auch mit nachlassendem Sehvermögen!
Jedes Jahr erfahren Tausende, dass sie von einem Sehverlust betroffen sind, der medizinisch nicht mehr
rückgängig zu machen ist. Eine derartige Diagnose ist mit schwerwiegenden Folgen verbunden: Zuvor
Selbstverständliches wie Autofahren, Lesen oder Einkaufen lässt sich nur noch mit Mühe bewältigen oder
wird gar vollkommen unmöglich. Oft kann der erlernte Beruf nicht weiter ausgeübt werden. Die
Selbsthilfeorganisationen der blinden und sehbehinderten Menschen möchten aufzeigen, welche
Chancen auch nach einem Sehverlust bestehen – durch ärztliche Kompetenz, neue Therapien und
Verfahren sowie Innovationen bei den Hilfsmitteln und konkrete Unterstützung vor Ort durch die
Selbsthilfe.
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18. Woche des Sehens in Greifswald „Chancen sehen“
Patientenforum „Nach vorne schauen“
Mittwoch, 9. Oktober 2019, um 11.00 – 15.00 Uhr
Hörsaal Nord, Klinikhauptgebäude, Hörsaal Nord, Eintritt frei!

Programm
11.00 Uhr Begrüßung

11.10 Uhr Vortrag „Chancen für ein selbstbestimmtes Leben, auch mit Sehbehinderung“
Gebietsgruppe Greifswald des BSVMV e.V.

11.30 Uhr Vortrag zur „Struktur, Ressourcen und neue Behandlungsmöglichkeiten in der
Augenheilkunde der Universitätsmedizin Greifswald“
Prof. Dr. Andreas Stahl, Direktor der Universitätsaugenklinik und Poliklinik Greifswald

12.00 Uhr Rundgang durch die Hilfsmittelpräsentation
•Vorstellung neuester Hilfsmittel für Beruf und Alltag
•Vorstellung der OrCam und des Feelspace (Vibrationsgürtel)
•Übung mit dem Langstock
•Information über die Ausbildung eines Blindenführhundes

13.30 Uhr Vorträge „Neue Therapieoptionen bei Netzhauterkrankungen“
•Frühgeborenenretinopathie
•Netzhautdystrophien
•Altersbedingte Makuladegeneration (AMD)
•LUXTURNA® Gentherapie und andere
•Gentherapeutische Ansätze bei RP

15.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Woche des Sehens vom 8. - 15. Oktober 2019
Getragen wird die Woche des Sehens von der Christoffel-Blindenmission, dem Deutschen Blinden- und
Sehbehindertenverband, dem Berufsverband der Augenärzte, dem Deutschen Komitee zur Verhütung von
Blindheit, der Deutschen Ophthalmologischen Gesellschaft, dem Deutschen Verein der Blinden und
Sehbehinderten in Studium und Beruf sowie der PRO RETINA Deutschland. Unterstützt wird sie zudem von
der Aktion Mensch.
Infos unter www.woche-des-sehens.de

Foto: UMG/Manuela Janke
Der Direktor der Uniaugenklinik wird in seinem Vortrag die Struktur, Ressourcen und neue
Behandlungsmöglichkeiten an der Universitätsmedizin Greifswald vorstellen.
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